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0 ö die Aufhebung reſp. Ermäßigung der Eiſenzölle Bes gen find keinesweges mit ihrer eigenen Vorlage zu⸗ 
h Selege,; Depeligen der Dan st hr Abends. dacht a, ? ; frieden, die nichts als ein Compromiß zwiſchen ihren 
he Berlin, 15. Juni. Die Horde, Allg. Ztg.“ Damit wäre denn die Sache, wenn der Bun⸗ verſchiedenen Anſichten darſtellt. Preußen genügt 


desrath und der Reichstag nicht noch anders entſchei⸗ 


Icreibt. er Wiſchof von Ermland das det, vorläufig ruhig ad acta gelegt; denn wann die 


Schreiben des Cultusminiſters vom 21. Mai in 
Angelegenheit der Exrommunitation bisher nicht 
beantwortet hat, iſt derſelbe am 11. Juni erneut 
zur Erklärung darüber aufgefordert mit dem Be⸗ 
merken, daß, um dies nicht binnen einer Woche 
gieſchehe, das Staatsminiſterium die an den Biſchof 
„ gebedte orderung als abgelehnt erachten und 

ey ei verfahren werde. 


pi n 5 den 15. Juni, 8 Uhr Abends. 
„Berlin, 15. Juni. Der Re ichstag nahm in 


läßt ſich heute noch gar nicht überſehen. Das Wohl⸗ 
wollen, welches die Commiffton: für Zölle und Ver⸗ 
brauchsſteuern den Petitionen erwieſen hat, hilft den 
Küſtenprovinzen gar nichts. Sie werden, trotzdem 
daß die Abnormität das Verhältniſſes für Jeden, der 
ſich auch nur einigermaßen darum kümmert, klar auf 
der Hand liegt, nach wie vor den Schutzzoll zu 
Gunſten der Inländifhen Eiſeninduſtrie bezahlen; 
i fie mögen ſich mit der Hoffnung begnügen, daß man 
dritter Leſung das Geſetz, betreffend die 2915 bei der „nächſten Zolltarifreviſton“ ihnen — viel⸗ 

des Reichshaushalts pro 1872 ſowie das Kriegs- leicht die ungerechtfertigte Laſt abnehmen wird. Sie 
entſchädigungsgeſetz an, wobei der Behr'ſche An- haben warten gelernt, ſie können noch länger warten, 

trag, betr. den Cadettenhausbau, abermals abge- wenn ihnen auch nicht geſagt werden kann, weßhalb. 
lehnt wurde. Hierauf wurden die Geſetzentwürfe, Hoffentlich wird bei der Berathung der Petition 

betr. den Reichshaushaltsetat pro 1873 und den im Plenum die Forderung Gehör finden, daß man 
Nachtragsetat pro 1872 in dritter Leſung mit meh⸗ ſchon letzt den Termin für die Aufhebung des Eiſen⸗ 
reren dazu gestellten Amendements angenommen. zolles möglichſt nahe feftfege. Die Frage iſt reif, 
Der Markineminiſter erklärte, die Verſchmelzung ja überreif zum Spruch, Man iſt ſtets darüber 

der Seeartillerie mit der „Landartillerie werde einig geweſen, daß der Schutzzoll auf Eiſen fallen 
baldthunlichſt beabfichtigt. Präfident Delbrüc zeigte müſſe, fohald die inländiſche Industrie lebenskräftig 

an, daß morgen der Luxemburger Eiſenbahnver⸗ genug ſei, um des Schutzes entbehren zu können. 
trag dem Haufe zugehen werde. Heut kann doch Angeſichts der Thatſachen Niemand 
mehr zweifeln, daß dieſer Zeitpunkt gekommen. Auch 
die hartgeſottenen Schutzzöllner würden ſich ſchämen, 
noch ein Wort darüber zu verlieren. Die inländiſche 
Eiſeninduſtrie hat in den letzten Jahren einen groß⸗ 
artigen Aufſchwung genommen; die Preiſe für Eiſen 
= rapid in die göbe gegangen und die Fabriken 
i raftaufwendung den an fie er⸗ 


“a og 


Wort zu laſſen. Dennoch ift 


* 


erlangen. 


Die „Str. Ztg.“ berichtet: 


Fr 


ſich durch 


* 7 * "5 


richtet, in welcher gefordert wird, daß die Vertretung 
des Reiches die Anregung zur fefortigen Aufbe- 
bung der Schugzölle auf Ro 

eiſen, ſowie auf Schmiede⸗ und Walzeiſen gebe, 


önnen bei aller 
gehenden Aufträgen nicht genügen. Selbſt bis nach 
in, hat ſich die rheiniſche Eiſeninduſtrie 
einen Markt erobert. Und zu Gunſten einer fo 


blühenden Induſtrie will ‚ 
ſtrie will man unfern Lüſtenſtrichen hier ſtellen werde.“ 


geft 1 i. Die die gerade letzt in einer erfreulichen Induſtrie⸗Ent⸗ 
„sprechen zu erfüllen, letzt endlich gekommen ſei. Die widelung begriffen find, noch langer das ſchwere Opfer — Wie auswärtigen Blättern mitgetheilt wird, 
5 inländiſche Eiſeninduſtrie „ des Schutze l ile Beige. ift der Geh. Rath une Profeſſor E. Hermann in 


welche die Kriſis ſchildern in der wir uns befinden, 


u nahme daraus verzichten. Nach welcher Seite hin einfach mit dem Hinweis „auf die nächſte Zolltarif⸗ 


man auch die Frage beleuchten möge, — man wird 
keinen einzigen Grund ausfindig machen können, der 
die 8 tert b ines Zolles rechtfertigt, der die 

wirthſcho ung de ovinzen auf 


haftlic intwick⸗ 


berkirchenraths 


handlung unſerer wichtigſten Intereſſen, zen 
Beschwerde führen. Alen. Wir verlangen keine iches Mitglied der hannoverſchen Vorſthnode. 
Woaßhlthaten auf Staats koſten füc uns; wir verlangen 
nur, daß man uns nicht in ungerechrfertigter Weiſe 
gegen andere Landestheile zurückſetze und daß man 
uns nicht zwinge zu ihren Gunſten Laſten, die unſere 
Entwickelung niederhalten, noch länger fortzutragen, 
obwohl heute nicht der geringſte Anlaß dazu vorliegt. 


Deutſchland. 5 
Berlin, 14. Juni. Die Jeſuitenvor⸗ 
195 gefällt auch denſenigen Parteien keineswegs, 
welche für dieſelbe ſtimmen werden. Man hatte ein 
entſcheidendes Geſetz verlangt und erwartet und ſoll 


das Empftuaschne fort und mn - 
7 Aber einen großen Theil der Reichstagsabgeord⸗ 
neten ſcheint es vollſtändig an einem Verſtändniß für 
dieſe Sache zu mangeln. Die Petitions⸗Commiſſion 
des Reichstages hatte die erwähnte Danziger und 
Elbinger Petition nicht einmal für geeignet erachtet, 
einer eigenen Berathung unterzogen zu werden und 
erſt als der Abgeordnete für den Stadtkreis Danzig, 
Hr. Leſſe, bei der Etatsberathung auf die Wichtigkeit 
der Sache hinwies, wurden die Petitionen von der 
Commiſſion für Zölle und Verbrauchsſteuern in Be⸗ 
rathung ezogen. Aber auch dieſe Commiſſion hat ſich nun mit einer bloßen Polizeimaßregel, die noch 
ſich der Sache nicht in dem Maße angenommen, als dazu den Executivbehörden vollſtändig freien Spiel- 
wir zu erwarten berechtigt waren. Sie hat ren raum geftattet, begnügen. Deswegen haben ſich auch 
genug zu thun, wenn fie dem Reichstage vorſchlägt, die freifinnigen Fractionen nicht über den Entwurf 
die Petition dem Reichskanzler mit dem Erſuchen zu einigen können, oder nur darüber, daß verſelbe jeven« 
erweiſen „bei der nächſten Zolltarifreviſſon“ auf 


falls amendirt werden müſſe. Selbſt die Regierun 
Schmal bahn und Straßen⸗Locomotive. Montiugen, Fanaux ꝛc.), in Deutſchland (Bröhl⸗ 
Nicht oft genug kann der Vergleich wiederholt] ihalbahn), in Belgien (Antwerpen⸗Gent), in Ruß. 
werden, daß die Communicationsmittel für die Volks⸗ land, in den Vereinigten Staaten, in den engliſchen 
wirthſchaft daſſelbe find, was die Blutadern für den Colonien, in Queensland, in Japan, in Oſtindien 
animalen Organismus. Je unvollkommener die Cie» 2c. mit mehrfachen Varietäten in der Spurweite von 
culationswege, umſoweniger rege geht der volks- 0, m. bis 1,5 m., doch überall mit gleichem Er⸗ 
wirthſchaftliche Lebensproceß vor ſich. Dabei find | folge errichtet worden. 
nicht etwa lediglich die großen Hauptſtraßen, die i 
Haupt⸗ und Schlagadern des Verkehrs in Betracht 
u ziehen, ſondern das geſammte Circulationsſyſtem 
bis in ſeine feinſte Verl lurgen, bis herab auf die 
Feldwege und Fußſteige. Sowohl Theorie als Praxis 
darüber einig, daß die Verbeſſerung des Trans⸗ 
portweſens auch auf dieſen Straßen minderen Ran⸗ 
ah, durch Anwendung des Dampfes zu geſchehen 
abe und daß die hiernach in engeren Maſchen und 
auf kürzeren Strecken ſich aneinander ſchließenden 
25 nen zweiter oder dritter Ordnung, ent⸗ 
hi are Verkehr, welchen fie zu ver⸗ 


ſchaft zu rechnen iſt. 


richtungen. Auch 
beamter und ein 
Moskau begeben. 
Oeſterreich. 

* Wien, 13. Juni. 


überwindet er die größten 
größten Laſten. 


ſchukbahn fahren würde. 


ungefähr vier Jahren verſucht wurde, iſt 
ſolcher Maſchinen gebaut worden, welche de 
Theilen der Welt gegangen und 


namentlich in Schottland gefunden. 
hängten 


eln haben, entſchieden weit billiger gebaut und 
betrieben ‚Werben müſſen, als die Hauptbahnen. Die 
Löſung dieſer Frage zerfällt in zwei Haupttheile: in 
die Errichtung billiger Bahnen für die Verkehrslinien 
i beziehungsweise nächſtnievriger Ordnung und 
n bie Her lung eines Dampfmotors für jene fein⸗ 
Ren Berkehrsäderchen von Communalſtraßen, Feld⸗ 


wegen ꝛc. 12 rat 

Nach den bisherigen Erfahrungen kann man 
Huber, daß die Anlagekoſten ſchmalſpuriger 
ahnen (man verſteht darunter im Allgemeinen 
Bahnen von 1 Meter Spurweite) auf ein Viertel 
big ein Drittel der Koſten von Hauptbahnen ſich 
beſchränken laſſen, ohne daß die Leiſtungs fähigkeit 
darunter leidet, während die Betriebskoſten ſich [wicht beſitzt, durch die Erſchütterung fortwährenden 
RUF zwei Drittel, ja die Hälfte der gewöhnlichen Beſchädigungen ausgeſetzt, oder wenn man die Ma⸗ 
repuciren und ei Be die Umladung bei An⸗ſchine ſchwerer machte, war die When gefährdet. 
wendung gehöriger Vorrichtungen auf nur 15—17 | Exft dem Ingenieur R ompſon in Edin⸗ 
entimes per Tonne zu ſtehen kommt. I burgh iſt es gelungen, dieſe Schwierigkeiten vollkom⸗ 
Dieſe Thatſachen haben dem ſchmalſpurigenſ men zu überwinden, indem er die Räder einer 
Syſtem eine allmälig zunehmende Verbreitung wer» | Dampfmaſchine, welche auf gewöhnlicher Straße zu 
fit, namentlich ſeitdem die Fairlie' ſche Locomotive fahren beſtimmt war, mit Kautſchukſtreſfen von 
die Möglichkeit bietet, der Conſiguration des Bo- ungemeiner Dicke umhüllte. Der Erfolg war 
dens weit mehr als bisher zu folgen, und das Ver⸗ ein volllommener und überſtieg bei Weitem 
Altniß zwiſchen der todten, d. h. der Eigenlaſt des die Erwartungen und Hoffnungen des Erfinders. 

weh 9 7 nn 1 75 d. 7 8 ade e Fall, 

weit r geſtaltet hat, und e olche in 
a Selten (Beflmipgbahn), in Norwegen (ſämmtliche 
N en), in Frankreich (Mandalazac, Commentry⸗ 


nach Leith hinab, 


das Fabriksthor in den Hof, 


Sch 12 10 berufen iſt, die Provin⸗ 
zial-Chauſſee zu erſetzen, jo fällt der Straßen⸗Loco⸗ 
motive die Aufgabe zu, den Verkehr über Land und 
Flur, über Commmunalſtraße und Fußſteig bis an 
jeinen Urſprung zu verfolgen und denſelben für die 
Eiſenbahnen aufzuſaugen, wie die kleinen Bäche die 
Regen⸗Niederſchläge aufſaugen. Dem Gedanken, 
unſeren gewaltigen, aber gefügigen Diener „Dampf“ 
auch für die gewöhnliche Fahrſtraße dienſtbar zu 
machen, trotzten bisher zwei Haupiſchwierigkeiten, 
entweder war die Maſchine, wenn ſie geringes Ge⸗ 


zurückgelegt. Andere Maſchinen fuhren mit Omni⸗ 
buſſen zwiſchen Edinburgh und Leith hin und her 
und die engliſcht Regierung hat in Indien bereits 


her üblichen Poſtwagendienſtes e Die ſechs⸗ 
pferdige Maſchine eines Mühlen eſitzers iſt ſeit un⸗ 
gefähr einem Jahre zwiſchen Aberdeen und den Müh⸗ 
len im Betrieb. Die Entfernung beträgt drei eng 
liſche Meilen und wird in einer Stunde zurückgelegt. 
Die Maſchine macht täglich ſechs Touren, ‚jedesmal 
mit einer Laſt von circa 240 Centnern. Die Straße, 
über welche ſie zu fahren hat, iſt wohl eine der un⸗ 
günſtigſten, da ſie ſehr eng und gewunden iſt und 
Steigungen von 1 zu s hat (die höchſte Steigung 
auf dem Simplon iſt 1 zu 13). En: Maſchine ift 
bereits an 800 deutſche Meilen gelaufen und hat au 
200,000 Centner verführt, indem ſie täglich ſechs 
Mal durch die Hauptſtraßen einer ſehr geſchäftigen 
Stadt eilte. 


nos: Wege, ohne 
einzuſinken, ja er bedarf gar keiner Auſtlich herge⸗ 


i gewürdigt worden. Eine ſpecielle großartige Illu⸗ 
ſtellten Straße, da er mit gleicher Leichtigkeit über 


ſtration hat dieſelbe durch den deutſch⸗franzöſiſchen 


Die anziger Zeitung“ eint wöchentlich 12 Mal. — Peſtellnngen werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kalſer 
eee Zeile 2 Gr, nehmen an: in Berlin: H. Albrecht, A. Retemeger ud Bub. Mofe; ii 
ng: Nrumann⸗ 
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dieſe Vorlage nicht, Oldenburg wollte noch weiter 

ae Bayern aber, welches neuerdings eine ſicht · 
nächſte Bolltarifrevifion auf die Tagesordnung kommt, liche Schwenkung nach Rom hin zu machen beginnt, 
beſtreitet dem Reiche die Macht und das Recht zu 
entſchiedeneren Maßregeln. Dieſe allſeitige Unzn- 
friedenheit und Uneinigkeit kennen die Katholiken und 
daher ſchwillt ihnen ſo ſehr der Kamm. Deshalb 
war auch die heutige Generaldiscuſſton weit matter, 
kärger und kürzer als man erwartete, mit Energie 
und Begeiſterung vermochte außer Wagener Niemand 
für die ungenügende Vorlage einzutreten und ſo war 
man genöthigt, faſt ausſchließlich ihren Gegnern das 
die Annahme des Ge⸗ 
ſetzes ſicher, ſelbſt wenn es nicht gelingen ſollte, für 
wünſchenswerthe Verbeſſerungen eine Majorität zu 


„Ein franzöſi⸗ 
ſcher Cabinetscourier, der geſtern auf ſeiner Durch⸗ 
reiſe nach Wien am hieſigen Bahnhof ausſtieg, ließ 
Anblick einer Anzahl gleichzeitig ankom⸗ 
mender ehemals franzöſiſcher Soldaten, die als El⸗ 
ſäſſer für die deutſche Nationalität optirt hatten, in 
eine ſolche Aufregung verſetzen, daß er in laute 
Schimpfreden ausbrach. Die Angegriffenen blieben 
natürlich die Antwort nicht ſchuldig und es entfpann 
ſich ein Streit, der das Einſchreiten einer Patrouille 
nöthig machte. Auch gegen dieſe verſuchte der heiß ⸗ 
blütige Reiſende noch Widerſtand zu leiſten, ſo daß 
er eigentlich von Glück ſagen kann, wenn er ſchließ⸗ 
lich mit heiler Haut feſtgenommen wurde. Mit Rück⸗ 
ſicht auf ſeine diplomatiſche Eigenſchaft und durch 
die Vermittelung der franzöſiſchen Mitglieder der 
Liquidationscommiſſion wurde ihm indeß die Fort⸗ 
ſetzung ſeiner Reiſe nach Wien geſtattet, unter der 
von den Commiſſionsmitgliedern verbürgten Bed in⸗ 
gung, daß er ſich an einem beſtimmten Tage wieder 


eidelberg zum Präſidenten des evangeliſchen 
ür Berlin beſtimmt. Hermann 


reviſton ab iſt denn doch eine Art der Be⸗ war früher Profeſſor des Kirchen⸗ und Strafrechts 
. ch über die wir n Göttingen und als folder auch ein ſehr eiufluß⸗ 


gehört der ſog. Vermittelungstheo logie au, zu de la 
auch die Mehrheit der Mitglieder dieſer Körper 


— Die Induſtrie⸗Ausſtellung in Mos⸗ 
kau iſt auch von unſerer Telegraphen⸗ und Poſtver⸗ 
waltung beſchickt worden; von erſterer mit allerlei 
telegraphiſchen Einrichtungen und Apparaten, von 
letzterer mit Brieflaften und andern poſtaliſchen Ein« 
haben ſich ein höherer Telegraphen⸗ ſich 
höherer Poſtbeamter von hier nach 


Die Zeitungen discutiren 
den Vorſchlag zu einem neuen Reichs wahl eſetz. 
Nach demſelben ſoll auf ſe 100,000 Menſchen ein 
Abgeordneter gewählt werden und zwar nach den 
veralteten Grundſätzen der Intereſſen⸗ und Gruppen- 
vertretung. Die auf jede Landeshauptſtadt kommende 
CCC ͤ bb EEE LTR TER 


Gras und gepflügte Felder, über Eis, Schnee, ſowie 
durch loſen Sand fährt. Wenngleich klein und eicht, 
Steigungen und zieht die 
Die dicken Kautſchukſtreifen wirken 
in der Weiſe, als wenn die Maſchine über eine Kaut⸗ 


Seit der erſte „Patent⸗Straßendampfer“ vor 
eine Menge 
allen 
von Ingenieuren, 
Landwirthen und anderen practiſchen Männern er⸗ 
probt wurden. Beſondere Verbreitung hat die Ma⸗ 
ſchine in England, wo deren Anwendung auf allen 
Straßen mittelſt Parlamentsacte geftattet iſt und 


Eine zehnpferdige Maſchine fuhr mit vier ange⸗ 
Waggons, welche mit 650 Centnern Kohle 
beladen waren, auf einer Steigung von 1 zu 16 
nach Edinburgh, wand ſich mit ihrem 90 Fuß lan⸗ 
gen Train mit größter Leichtigkeit durch die engen 
Straßen der alten Stadt, lief den jteilen Hügel 
fuhr in einen Feldweg und durch 
3 wo ſie ihre Ladung ab⸗ 
zuliefern hatte; der Weg wurde mit einer Geſchwin⸗ 
digkeit von einer halben deutſchen Meile per Stunde 


einen regelmäßigen Dampf⸗Omnibus anſtatt des bis⸗ 


Die Bedeutung des Straßendampfers für mi⸗ 
litäriſche Zwecke ift ſchon lange von Fachmännern 


J. 2 Er 1872. 


r 


Zahl von Deputirten ſoll dieſe wählen, die übrigen 
in jedem Kronlande würden im Verhältniſſe von 
1: 2 auf Stadt und Land vertheilt werden. Darin 
ſollen der Großgrundbeſitz und die Handelskammern 
ihre ſpezielle Vertreter wählen, die erſteren werden 
der ländlichen, die anderen der ſtädtiſchen Vertretung 
angerechnet. Ein Cenſus ſoll beſtehen, doch wird die 
gie deſſelben noch feſtzuſetzen vorbehalten. Auf dieſe 

rt erperimentirt man hier herum mit gänzlich unhalt⸗ 
baren nd ib und Schranken. Die beſondere 
Vertheilung der Abgeordneten auf Stadt und Land 
erregt großes Bedenken in der Preſſe, man hält 
dieſen Modus für geeignet, das Abgeordnetenhaus 
den Clericalen und Föderaliſten zu überliefern. Nach 
demſelben würden nämlich 193 ländliche Abgeordnete 
206 Abgeordneten aus den übrigen Gruppen gegen⸗ 
überſiehen. Nun iſt leider aus den Landgemeinden 
kaum auf Einen liberalen Abgeordneten zu rechnen, 
wohl aber gelangen aus den drei übrigen Gruppen 
— man denke nur an die czechiſchen Städte — zahl⸗ 
reiche Föderaliſten in das Haus, welche in Verbin⸗ 
dung mit den bäuerlichen Deputirten dem Libe⸗ 
ralismus in Oeſterreich und der freiheitlichen Ver⸗ 
faſſung raſch deu Garaus machen würden. Wenn dies 
das Reſultat der lang verſprochenen, vielbegehrten 
Wahlreform iſt, ſo darf ſich Oeſterreich zu derſelben 
nicht beglückwünſchen. 

— Bezüglich der Stellung Oeſterreichs Rom 
gegenüber iſt es angeſichts der Erklärungen, die Bas 
ron Kübeck in Rom abgegeben, daß die Curie don 
Oeſterreich nichts für die Wiederherſtellung der welt. 
lichen Macht des Papſtes zu erwarten habe, beach⸗ 
tenswerth, daß der Papſt das änläßlich des Ablebens 
der Erzherzogin Sophie an den Kaiſer gerichtete 
Condolenzſchreiben zu Ausfällen gegen das cisleitha⸗ 
niſche Mintſterium benutzt hat. 

Belgien. 


e Der 
ber das übrige 


el ben wichen en mehrfach zu erkennen und 
bei dem wa 


ſition vorauszuſehen war, bereitet man ſich auch hier 


Frankreich. 

Paris, 13. Put Das „Evenement“ meldet: 
In Folge des Vorfalles in der Montags⸗Sitzung der 
National-Berfammlung, der neuen Drohung Thiers', 
abzudanlen, beſchloß das rechte Centrum unter Vorſitz 
des Präſtdenten St. Marc⸗Glrardin, die Regierung 
über die innere Lage des Landes mit Bezug auf die 

ieg erhalten, indem die ſchweren Belagerungsge⸗ 
ſchütze bei der Unwegſamkeit der Straßen einzig und 
allein durch die Thompſon'ſche Straßen⸗Locomotive 
vor Paris gebracht werden konnten. Die indiſche 
Regierung hat auch hierin die Initiative ergriffen, 
indem ſie ein neues Syſtem der Militärtran porte 
durch wohlorganiſirte Straßendampfer » Trains in⸗ 
augurirt. 

Seit längerer Zeit werden in England einge⸗ 
hende Verſuche gemacht, den Straßendampfer zum 
Pflügen durch directes Fahren zu verwenden. Höchſt 
interejjant iſt in dieſer Beziehung der Bericht, den 
einer der hervorragendſten engliſchen Landwirthe, 
Lord Dunmore, über feine im verfloffenen Herbſt 
mit dem Straßen Dampfer. angeſtellten Ver⸗ 
ſuche veröffentlicht. Nachdem er mit demſelben 
ſeine Erntearbeiten (wobei er eine Erſparniß gegen 
Pferbelraft von 80 pCt. erzielte) und überdies alle 
möglichen Transport, Ausrodungs », Dreſch⸗ und 
andere Arbeiten verrichtet hatte, ſchritt er zum Pflü⸗ 
gen, wobei er jedoch alsbald fand, daß das „Daupf⸗ 
roß“ eines neuen eigenen Pfluges bedurfte. Er ließ 
ſich dadurch nicht abſchrecken, und nach mehrfach ver⸗ 
geblichen Verfuchen gelang es ihm, einen Valancir⸗ 

flug zu conſtruiren, welcher fo volllommen Genüge 
eiſtete, daß er nicht länger zögerte, die Reſultate 
feiner ſorgfältigen Bemühungen bekanntzugeben. Vor 
einem zahlreichen Publikum von Landwirthen fand 
ein Probepflügen mit directem Zuge ſtatt, welches 
alle Anweſenden aufs höchſte befriedigte und den end⸗ 
Elugen Beweis lieferte, daß der Thompfon'ſche 

traßendampfer mit Recht den Namen eines 
„Dampfroſſes“ beanſpruchen darf. 

Welche Perſpective großartigſter Verkehrsent⸗ 
faltung bietet die Verbindung der Schmalbahn und 
Straßen⸗Locomctive mit den Hauplbahnen] Wie 
die Ströme von den Flüſſen und Bächen, ſo werden 


dieſe von jenen geſpeiſt werden. Producte, bis nun 


werthlos, weil fie nicht nach den Abſatzquellen beför⸗ 
dert werden konnten, werden nun neue Factoren von 
Induſtrie und Handel und dem Nationalwohlſtand 
neue Hilfsquellen werden. Kein von der großen 
Verkehrsſtraße noch ſo fernes induſtrielles Unterneh⸗ 
men wird künftighin vergeblich nach einer Verbin⸗ 
dung ſuchen, und immer ſeltener kann es geſcheden, 
daß ganze Gegenden durch ungünſtige Witterungs- 
verhältniſſe plötzlich von der übrigen Welt abge⸗ 
ſchnitten werden, (Nach d. N. fr. Pr.) 


Brände auf der Speicherinſel hat der Magiſtrat eine „Bet dieſer Handhabung der Sache Seitens der Re- Ernſt urd Julie, Alloa; ſämmtlich mit Koblen.— 
Prämie von 500, die Kaufmonnſchaft außerdem eine] gierungen war de facto der Unterſchied zwiſchen Apo Volwin, Stadt Papenburg, Bordeaux, Wein. — Evans, 
ſolche von 200 Thalern ausgeſetzt, fo daß die Prämie theken mit und ohne Realrecht theils geſetzlich, theils] Catharine Margaret, Middlesbro, Rohelſen. — Adams, 
im Ganzen jetzt 700 Thaler beträgt. gewohnheitsrechtlich völlig verwiſcht, die auf einer Con⸗ Conſtance, Antwerpen, Eiſen. 3 
weh, 13. Juni. Das von Mecklenburg durch ceſſion beruhenden wurden ebenſo geſchätzt und beliehen, Ankommen d: 1 Schoonerbark, „Dr. Gräfe“, I 
Pommern in die angrenzenden weſtpreußiſchen Kreiſe] wie die privtlegirten. Brigg, 1 Schooner, 1 Schiff. 
übergegangene Auswande rungs fie ber herrſcht jetzt „Durch das Verfahren der 2 wurden auf 2 
im bieſigen Kreiſe ſebr heftig, merkwürdiger Weiſe aber dieſe Weiſe die jetzigen Apothekenbeſizer gezwungen] Meteorologiſche Depeſche vom 15. Juni. 
in der polniſchen Bevölkerung ſtärker, als in der Privilegien und Conceſſtionswerthe zu bezah⸗ Barom. Temp. R. Wind. 
deutſchen. In der = vom 1. Januar bis uft. Aprilc. len, wenn fie überhaupt zur Selbſtſtändigkeit gelangen Haparanda 341,2 ＋ 6,10 
find 323 Kreisbewohner, faſt ausſchließltch Arbeiter und | wollten. b Helſingfors — — | | 
Käthner, abgeſegelt, welche größtentheils die Gegend um „Die Vermögenswerthe welche die Apotheken in en urg 337,2 ＋ „W mäßig dede 


letzten republikaniſchen Wahlen durch Raoul Duval 
noch in dieſer Woche zu interpelllren und zu ver⸗ 
langen, daß in die Departements Präfecten geſendet 
würden, welche mit der Majorität der National 
verſammlung gemeinſame Ideen verfolgen. 

— So eben iſt der zweite Band der in den 
Tuilerien gefundenen Papiere und Correſpondenzen 
der kaiſerlichen Familie ausgegeben worden. 
Er beſchäftigt ſich faſt ausſchließlich mit der mexika⸗ 
niſchen Angelegenheit und bringt Documente, die für 
Bazaine niederſchmetternd ſind. So heißt es in 
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; g ition betbeil Chicago aufgeſucht haben. Viele haben bereits geſchrie⸗Deutſchland repräſentiren, beruhen ſomit darauf, daß todholm. 337,4 7 5,4 5 
Sener F. S ben Pei 1 8 en, daß ſie in ihren Erwartungen getäuſcht worden] der Staat nicht blos die Privilegien, ſondern auch die Moskau 330,1 7,6 S0 lebhaft Regen. 
an ſeinen Vater ſchrieb, wörtli ch: Für All 22, Was en ge Dr erbauen . pet Er Fe . en 12 den 9 = — . 7 . nn 12 trübe, Nchts. Reg. 
; „ 1 n ich] Lande arbeitslos umherlaufen, und daß fie, wenn fie |Objrcte des Eigenthums behandelte und anerkannte und | Flensburg. ‚+ 9,8 lebhaft heiter. 
ch an Haß gegen den Marſchall empfand, bin ich nur noch bie Mittel hätten, gerne in die liebe alte Heis inen denſelben Schutz wie anderen Obiecten des Eigen: | Königsberg 334,7 . 8,2 W f ſtark bedeckt. 
glänzend durch die allgemeine Verachtung gerächt, in math zurückkehren möchten, welche für viele die „Tuchlerthums angedeihen ließ. Sie find mithin nicht durch] Danzig. . 335,6 L 7,8 NWzN ſtürm. bedeckt 
; 12 f 3 n a f 1 3 | 

die er gefallen iſt. Es iſt tief betrübend, einen Hohen | Haide“ iſt. „ [die unberechtigte Erwartung auf die Fortdauer des a bus 335.6 8,0 W ſtark bewölkt. 
Rang derartig durch die Anklagen der Wortbrüchig⸗ — Dem Schullehrer Hauenſtein zu Krupoſchin, bisherigen Syſtems entſtanden“, wie denn überhaupt Coslin 33. T TEN ſttark trübe. 

eit und Habſucht geſchändet zu ſehen. Man mu „ ie © 338,6 + 8,4) | ‚geit Regen. 
55 d Habj geſchändet zu ſeh M Kreis Schwetz, iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen | Vermögenswerthe nicht, durch eine unberechtigte Erwar-] Stettin. 338,6 P 8, N mäßig trübe, geſt Re 

is auf den Cardinal Dubois zurückgreifen, um ein worden. tung entſtehen können. Helder. . . 340,0 713.200 f. (hm. — N 
Muſter für einen ſolchen Taugenichts zu finden, der Briefen, 13. Juni. Beim Bau der Chauflee nach Nach dieſen Ausführungen möchte das Apotheken-] Berlin 338.2 L 9, W. ſchwach bewölkt. 
fei h Vert sport d 3 beni t in dem Bahnbofe fand man zwei Heidengräber, deren] monopol denn doch wohl etwas mehr Berechtigung | Brüfſel 339,0 110 N 1 dunſtig. 

Be ohen Vertrauenspoſten nur zu benützt, ſein Urnen, ohne charakteriſtiſche Form, nur gebrannte haben, als das frühere Monopol der Hoftdeater und Zöln . 338.0 7118 5 wach ſehr heiter. 

and und ſeinen Hergen verkaufen. Knochenreſte enthaltend, trotz aller Vorſicht leider in] wird jeder rechtlich denkende Menſch die Entſchädigungs⸗ Wiesbaden 335,2 10,2 N j wach völlig heiter. 


alien. 

Rom, 11. Juni. Vom „Fanfulla“ erfahren 
wir, daß der vaticaniſche Hof vor kurzer Zeit Unter⸗ 
handlungen mit einem Waſhingtoner Bankhauſe an⸗ 
geknüpft hat, deren Object die Unterſtützungsgelder 
und Penſionen für dieſenigen früheren päpſtlichen 
Beamten waren, welche nicht in die Dienſte der ita⸗ 
lieniſchen Regierung treten wollten. Der Vatican 
wollte bei jenem Bankhauſe ſechs Millionen Lire 
deponixen, und jenes ſollte dafür die Auszahlung 
jener Penſionen übernehmen bis zum Lebensende der 
bezüglichen Perſonen. Die Verhandlungen ſcheiterten 
an der Forderung Antonelli's, daß unter den von 
dem Banthauſe zu übernehmenden Laſten auch die 
Ausſtattung einiger Prälatenſtellen permanenter Art 
mit einbegriffen fein ſollte. — Der Gemeinderath 
von Rom hat die weitere Schließung von 4 Klöſtern 
verlangt. — Es iſt poſitiv, daß der Papſt vor 
einigen Tagen eine (vorläufig geheim zu haltende) 
Bulle unterzeichnet hat, durch welche das Veto der 
katholiſchen Mächte bei der Papſtwahl abgeſchafft 
wird. Als wahrſcheinlich war dies ſchon vor eini⸗ 
gen Tagen bezeichnet worden. 

Spanien. 

Schon wieder haben wir eine Miniſterkriſis. 
Das Minifterium, welches in Uebereinſtimmung mit 
der Mafſorität der Cortes eine vorübergehende even⸗ 
tuelle Suspenſion der Verfaſſung zur Erhaltung der 
Ruhe des Landes für nöthig erachtet, fand Wider⸗ 
fland bei dem Könige, weder ſich durch fein Ge⸗ 
wiſſen gebunden glaubte, auf dieſes Verlangen nicht 
eingehen zu ſollen. Von allen kritiſchen Lagen, in 
welchen ſich die Dynaſtie Savoyen bisher in Spa⸗ 
nien befunden, iſt die gegenwärtige vielleicht die be⸗ 
denklichſte. Schnelle und ſcharfe Entſchlüſſe thun 
noth, jeder Augenblick, welchen die Krone verliert, 
kommt unwiderbringlich ihren mannigfachen und wie 
es ſcheint gerüſteten Feinden zu Gute. Der „Inde⸗ 
pendance“ wird ſogar aus Madrid telegraphirt, daß 
Gerüchte von bevorſtehenden Unruhen an Confiſtenz 
5 die bei den Wohlen verbündet geweſenen 

arteien würden einen bewaffneten Aufſtand ver⸗ 
ſuchen und rechneten auf die Mitwirkung der Inter⸗ 
nationale in den Provinzen. 5 


Danzig, den 10. . 
*[Statiſtik] Vom 7. Juni bis incl. 13. Juni find 
. (excl. Todtgeburten) 52 Knaben, 33 r 
umma 85; 77 26 männl., 21 weibl., Summa 
47 Perſonen. Todtgeboren 3 Knaben, 1 Mädchen. Dem 
Alter nach ſtarben und zwar: unter 1 Jahr 20, von 1—5 
J. 7, 6—10 J 2, 1120 J. 21-30 J. 4, 31—50 
. 4, 5170 J. 2, über 7 e 4. Den hauptſäch⸗ 
Bol 


7 Bf un Nec d Buben 5 705 1 e ee Ing eben auch bie Trier 331,57 10 2 NO ſſchwach heiter. 
ein von na e ingeſtrecktes m eine . er ni allein die Apothekenbeſitzer, ch 5 
ſtelltes Skelett, deſſen Arme ſich über der Bruſt kreuzten vielen Eläubiger der Apotheker dürſten eine Ablöſung — Mit dem Erlaß des Reichsgeſetzes vom 7. Jun 
Der noch gut conſervirte Schädel konnte gleichfalls der] bei Eintritt der Gewerbefreiheit fordern; denn wenn mit 1871, betreffend die Haftpflicht, hat ſich auf dem 
Wiſſenſchaft nicht erhalten werden, da ihn die Arbeiter derſelben der jetzige Werth der Apotheken derabgeſetzt Gebiete der Induſtrie ein wohl berechtigtes Streben 
aus Pietät auf dem Chauſſeeplanum ſogleich wieder und auf ihren Realwerth zurückgeführt würde, dann nach Abwendung eventuell Paralyſirung der aus jenem 
vergruben. Die Gräber gebören zum Theil jedenfalls würden die 51 Millonen Hypothekenſorderungen, für] Gelege reſultirenden Gefahren und ſchweren Berbind⸗ 
noch der Steinperiode an, der älteſten Zeit der menſch⸗ die der Idealwerth als Sicherheit beſtellt war, mit einem lichkeiten kundgegeben. Nichts lag näher, als daß die 
lichen Cultur, denn in unmittelbarer Nähe der Knochen: Schlage verloren und nicht allein die Apotheker, ſondern | angeftrebte Sicherung der Induſtriellen auf dem Wege 
reſte lag auch ein flach ausgehöhlter Granitblock, wie ein großer Theil der Staatsbürger ihres Vermögens der Verſicherung zu ſuchen fei. Demzufolge entſtand 
er in der Vorzeit zum Anſchärfen und Poliren ber beraubt fein. Er auch faſt gleichzeitig mit jenem Gefeke, unter Mitbethei⸗ 
ee Verwendung fand. ſeſor . gung Nd Smburiellen 1 85 Nord⸗ und 
Er n In 2. 5 1 Von Spamer’s „Buch der Erfindungen, En 5 Kom B Bet Pre m 
Lifen Im Mönigebern. bie, beben folgende, Biäßer Der | ScmeFbe und Induftfien”, 6. Hufl, Liegen und | mil Werfiß:runge-Bant, ei Satin, meldes auf 
icht mitgeteilt en — et üb: „Deulſch. diesmal vier Hefte zur Berichteritattung vor, und zwar | BElUN Wirksamkeit deres er Gl igteit und ſegen 
1135 9 — 5 Nellie 5 debt n 55 licht ſeſt, es wird Heſt 18, 19, 20 und 21. In ihnen drängt ſch wieder Sie Orb Idee 5 Lei * Ban 1 pe mene bat. 
ums as jetzt jo hoch ſteht, ſtebt noch nicht fe an dem ine Fülle des intereſſanteſten Stoffes zuſammen. Da] Die Fe 8 5 ni e ehr ie elt in der ans 
n dem Lager der Jeſuiten und Ultramontanen feffelt uns zunächſt das Prisma und die Spectralana⸗ geſtrebten Aſſociation der uſtriellen Unternehmer 
R Grundfehler iſt der lyſe, dann folgen die Camera obscura, das Auge und ig rege — Zwecke ge een en rn Du 
5 1. ſteht uns genen e inet hat vor den [das, Stereofcop, das Teleſcep, das Mitroſcop, die Elec: | TIP. das haus erfi ln gegen bie ihnen 
aß er immer noch viel zu vie en In trieität und die Erfindung der Electriſtrmaſchine, die no 5 Haftpflihtgefeg auferlegten Gefahren und 
Hokuspokus der Jeſuſten 1 rg End it Erfindung des Blıpableiters, der Galvanismus, electri: Verbindlichkeiten, und demzufolge mußte das Prinzip 
Der pracliſche Arzt Lock Wa ſches Licht und Galvanoplaſtik, die electromagnetſſchen] der Gegenfeitigleit und die 1 n Haftbarkent 
zum Kreisphyſikus des Kreiſes Lyck ernannt worden. ben d „ bie Erfindung bes Aale bin ante — * der Leipziger Bank zu Grunde gelegt 
SER TESTEN TE 7 ehören die genannten Capitel zu den intereſſanteſten — 2 
Zuſchrift an die ‚Nedaction. — neueren Naturmiffenſchaften; ebenſo unwelfelhalt . fe ben e Gewinn⸗Zwecke von derſelben ange⸗ 
Ä o. 7321 der „Danziger Zeitung“ findet ſich aber iſt es, daß gerade fie für eine populäre Bearbei⸗ eh werden, jo werden die Beiträge von den Mile 
ein Artikel über die freie Vermehrung der Apotheken, tung große Schwierigkeiten darboten. Letztere ſind mei⸗ m le eier an 100 Dedari, belbjährlih.postnu- 
in welchem Ir Ken beſchuldigt werden. naiver ſſterhaſt überwältigt worden; die Herausgeber ſteben 0 u 1 — Se Eine en minder wichtige 
He 7 8 Doro das ne Dereiätigung eben auf der Höhe der Wiſſenſchaft und fo iſt es ihnen rt en In dale 5 * 33 ultriellen entſprechende 
a e ae ſſelben eine Ablöſung zum Capital: gelungen, uns in klarer, faßlicher Darſtellung die neues a immung — eipziger Baimk beſteht in der 
werth zu ver u = 5 ® lig auf| ten Ontdedungen auf dem Gebiete der Willenihaiten - aſſi 2228 er i Gewerbe, je nach 
den Mein 5 er 5 Ri 10 ie en nicht vorzufübren. Gerade die Capitel über die Spectralana⸗ Ae br ehe 0 er h . 17 8 
befchäftigt” . ” Eindrag — * 5 ären loſe üter das Auge und das Stereoſcep, über Galva⸗ alle aner e een 0 1 Sch 8 
vi 5 nt 1755 en Sin 5 0 Bere: — Be ſaſſers noplaſtik rechnen wir zu den feſſelndſten Da 10 bien a . ge Wee en N — % 
ie 2 2 Kamm FA eBeaähe ai iche Werkes. Wie immer wid auch diesmal die lick tolle ea . — daß 
. 1 2 wie oberflächlicher wo 5 5 5 Darſtellung durch zahlreiche prächtige Abbildungen aufs 3 einer andern benach⸗ 
Weiſe der Verfaſſer über einen Stand aburtheilt, der . Nummern der Weſterm ann'ſchen 5 f 
ich 1060 . ertrauens des Publitums erfreut hat Mongtsbefte bringen wieder viele gebaltoolle und | Bemeinihaftliche für alle Gejahren-Rlaffen 
Die Mpotbele, wie fie in Deutfhland bet, mob . Des | gu, Der gan Die Wetimung Aerchen hokhael Dr 
z 4 fit, ſo ericheint feit April darin ein | Setpäiner Bank die Beitimmung getroffen, daß be 


Wonen bon lol Jene 0 ie Namenloſen“, der] Aufnahme ein für allemal ein Eintritisgeld von 18 


Die 
f - i 3 iſt. Die eins 5 . — A 
tution, um bie uns andere Volter denelden, bei denen ge Ben ae Forde . 1 büldet zroßen Sicherheit und Beruhigung, welche hiergegen der 


die freie Concurrenz zugelaſſen iſt. Sowohl in England 5 „induſtrielle Unternehmer durch den Verſicherungsſchut 
eee e lmalge Oper side 
l April und Mai) vor, u nennen. 1 
führt und dend ſich den Deutichen ähnliche Buftände | und en 1 Sefet mit ge⸗ „„ Um 1 N N Sabten bie überaus groß 1 
a eit der Wieden N wannter Erwartung der melteren Entwicklung entgegen: erkennung es Leipziger \ nititufeg ir duſtriellen 
Lothringen bat das deuſſde Reich jeloft eigene Er, ſeden wird. Eine a dere größere Grzühlung „dem Hel | reifen Veutſchlarde zu eee ache 
fahrungen mit der Apotbeker⸗Gewerbefretheit gemacht ländiſchen des J J. Cremer nacherzählt“, bietet A. dienen, daß die Lelpelger Unfail-Beriiherung ant ge“ 3 
1 J [Glaſer unter Yen Titel „Doctor Helmond und feine genwärtig ſchon mehr als 12000 Verſicherie in alen 
bebung dee franzoſiſchen 2 di welt es unftatthafte | Frau“. Wie in den früheren, von Glaſer dem Holländi⸗ 
5 * — nacherzählten Romanen, fo un 775 = = Pr | 
gewiß eine gewichtige Autorität, hat ſich in ihrem rag ht Mr 8 debe ch n der ſtetigen Zunahme der Mitgliederzahl müſſen die 
ürlich geſchilderten Lebensſcenen hinein. — j 
Apothekergewerbes ausgeſprochen. See To nat : 2 2 nur zu wünſchen, daß die geſammte deutſche Indu⸗ 
Was die hoben Apothekerpreiſe anbetrifft, welche oe ra ee 115 trie ſich in dieſem Inſtitute affnciiren möge! 
in Folge der beſchränkten Ausgabe von Conceſſionen nann, der natürlich auch den Streit über die beiden Otto Paulſen, 
575 ig egen der 290 ee Madonnen behandelt. Ferner bieten die letzten Monate: Vertreter der Bank. 
ein un e Beſtande eit der Apotheken beein⸗ ; 6 ͤ§1Un 
8 p heſte Beiträge von Carl Braun „über deutſche Vor Wie aus dem Jnſeralentheſle e eitrigen Blatt 


2, 4, 

„ ahr 

ſten Krankheiten nach — — an Lebensſchwa e 

d nach der Geburt 5, an Abzehrung (Atrophie) 
3 Kind., an Krämpfen und Krampftrankheiten 5 Kind., 
1 Erw., an Durchfall und Biechdurchfall 3 Kind., an 
Kuchhuſten 1 Kind, an Scharlach 2 Kind., an Pocken 
2 Erw., an Typus 2 Erw., an Wochenbetifieber J, an 
tatarrbal, Fieber und Grippe 1 Kind, an Rheumatismus 
1 Erw., an organiſchen Herzkrankheiten 1 Kind, an 
r des Bruſtfells der Luftröhre und Lungen 
1 Kind, 1 Erw. an Entzündung des Unterleibs 1 Erw., 
an Gebirnkrankgeiten 1 Kind, 4 Erw., an andern ent⸗ 
zündlichen Krankheiten 2 Kind., 1 Erw., an andern 
chroniſchen Krankheiten 1 Erw., an Altersſchwäche 2, 
in Folge Unglücke falles 1 Kind, unbekannt 1 Kind, 
1 Erw., an Gelbſucht 1 Kind, an Brigthiſcher Krank⸗ 
heit 1 Erw. 

— Geſindebücher, welche in ausſchließlich pol 
niſchem Texte gedruckt find, ſollen nach Anordnung 


namen“, von Robert Hartmann über „Oſtafrika“ mit i l 

F 0 2 eriſliſchn . d tes erſichtlich, giebt Frl. C. Stahl aus Hamburg hier 

Artikels anzunehmen ſcheint und zweitens hat die Be F Wa e einen Crriug für junge Damen und Mädchen in ge“ 

Steigerung der Apothekenpreiſe in den letzten Jahr⸗ ethnographiſche Auſſaze ſchmackooller Anfertigung von franzöfiihen Papierbius 

* Manfler che aus Münden] In der] men. Es wird hierbei die beſte Gelegenheit zu ebenſo 

I inen gilt, wie vor 30 jünaften Zeit bat eia Wild eines jungen Inangere ei a A 

gehalten. Im Allgemeinen gilt, wie vor 50 Jahren, das Rünſtlers, Deffregger, „ein Ball auf der Alm“, bie un e 5 = deren F. — ich jederze “2 ebu bat N 
Siebenfahe des Umſatzes als ar gemeſſener Kaufpreis. gethellte Bewunderung aller Kunstfreunde erregt. Deff und Weihnachtsgeſchenke verwerthen laſſen. Namhaf 

Wenn wir uns jetzt gegen den Vorwurf der Nails regger iſt mit dieſem Bilde in die Reſhe der eriten | Berlönligtsiten und Vorſteher von Jaſtituten, darunter 

iheit ei deutſchen Genremaler Knaus und Vautier getreten. Vor fies era As des 1 Here 

der Gewerbefreiheit eine Ablöſung beanſpruchen, ſo dürfte einigen Jatzren kam Deffregger als Bauer aus Tyrol 15 5 ch 15 Por unge Infeltutg, se Mar Sue 

es ſich empfehlen zu unterſuchen, wie die Vermögens» nach München; Biloty erkannte das große Talent und | Lon bis: ‚tel 1 orfteberin e 5 helle 5 ar, elend, 
werthe der Apotheken entſtanden find, wie fie zu Ge⸗ bildete es aus: jetzt iſt der Mann einer der erſten fei, | Stifts in München und Pr 0 fh. 


des Miniſters des Innern als zur Ausfertigung und genſländen des Eigenthumerwerbes und der Beleihun ches geworden; aber er bat das Bild auf dem des Sophienftifts in Weimar, ſprechen ſich ſehr lobend 
für den Verkehr in Preußen nicht geeignet angeſehen geworden und ob die Apothelenbeſitzer, ſowobl priveli: nes Faches g ſeir Ay ahr über den Erfolg des Unterrichts, ſowie über die Schnel⸗ 
werden girte als conceffionirte, an eine Fortdauer der jetzigen Bette lirgenb gemalt, jetne Süße ind gelägmt. gkeit der Metdode des Frl. Stahl aus, an der auch die 


5 — Ein Erdbeben hat die Stadt Hamadan in i 2 
Zoppot, 15. Juni. Heute iſt die erſte Bades Zuſtände zu glauben berechtigt waren oder nicht. ; Sropherionin von Sachſen⸗Weimar und die Herzogif 
liſte 3 - 25 Rückſicht auf die allgemeine Baß ende us — Berfien zerſtört und 500 Einwohner getödtet. — Marte ven Mecklenburg⸗Schwerin thätigen Anthell 
Steigerung aller Preiſe mit einem Aufſchlag von einem | Delegirten-®>rfammlung deutſcher Apotheker in Magde⸗ Produetenmarkt. — 
Drittel. Verzeichnet find darin 157 Familien mit 682 burg im Weſentlichen abzudrucken: Kbuigsberg, 14. Juni. (v. Portattus u. Grotde.) = „Die deer. 
Perſonen, erheblich mehr als zu derſellen Zeit im „Die wichtige Thatſache, daß nicht nur das Privi⸗ Wenen er 424 Kilo ſehr feit, Loco bochbunter 100— Unter di 1 e Volksſchule und ihre Lehrer: 
vorigen Jabre. Wenn das Weiter freundlicher wird, |legium, ſondern auch die Apothetenconceifion in Deutsch- 114 Gr Br., bunter 02 — 108, Pr., 12926. 107 | lat 15 Titel veröffentlicht das „Berliner Dae 
als es in den letzten Tagen war, wird ſich bald noch land die Natur eines vererblichen und veräußerlichen he rotber 102 108 Br Br. — Meggen der 40 Kilo N kit Beginn dieſer Wache an der Spitze ſein 
mehr Zuzug bemerkbar machen und bald die 1 Vermögenſtücks hat, beruht bei Brivilegien auf ganz fe E etwas böber, loco 55 63 H. Br., 12192. 57 ſchuß am eine e Reihe von Artikeln im An 
Badeſaiſon ihren Anfang negmen. Inzwiſchen ift man 71 Gm, 129234 58 e bez., ruſſiſcher uß an die agen ang ſtattſindende Conferenz il 2 
jetzt in Thätigkeit, um verſchledene neue Einrichtungen x 120% 54 Hu bez., Yr Juni 57 Gr das Voltsſchulweſen, . ſich durch intereſſante 22 
. — wu führen. Die 1 Rn ber doe de 1 70 Br., 564 J. Gb, der * 1 Orr 564 Klang ünb, ngen eſprechung der bezüglichen Ves 
nehmen ihren Fortgang; die Badegäſte hoffe ugen derſelbe ** x „ Br., 5/1 Pr Gd., 8 c 
dieſes — 2 — 23 u en An u . 7 deten enfflanben, * Gd. der 358 Auauft nd Von dieſen 6 Leitartikeln wird ein Separat -Abdrul 
d e Gmgle EN ad, fen N C EEE 
u. A. ſoll auch ein folder vom Bahnhof aus durch das |figer präſentirten, qualificirten Nachfolger beim Ber: a . 58 Pr Br., 57 * Gd. — Se 1 2 g 
von Hen. Gilenharht in Danzig enworbene Terrain fig pr fi chfolger b Oetbr. Novbr . 8 Fiss volle Ertrag der Piſchon'ſchen Lehrer, Ben long) 
war, die Erlaubniß zum Geſchäftsbetriebe ohne Weiteres 4550 Gr Br., 38, 40 % bez. — Hafer Der 25 Kilo Stiftung überwieſen. 19280] 


5 B 1 — ” . 
ten, den Witwen und Walſen bie Fortſetzung des er. 2425 Gr bez, warm 21, 214 0 dat 27 Nühmaſchineu⸗Verkäufe. 
> 4% % d. — Erb i ertaufs⸗A 
der Subbaftation im Voraus erklärten, daß der quali⸗ 7 45 Kilo unverändert, loco weiße 64—70 Ir 5 den desde Bae 8 boch Vorleben 
d G 4. 5 n Singer en Dee 
* e r 
„Auch baben ſich die Vormundſchaftsgerichte für 65, 67 Gr dez. — Widen zer 45 Kilo geſchäſtslos. Maßchinen iind langß überall ane langt Aar bab 
ihre Minorennen nicht blos den realen Werth der (och 4555 Ar Br. — Buchweihen Pr 35 Kilo ohne derſelben eine belſplelloſe Beliedheit im Publilum und 
Grundſtücke und des Inventars, ſondern auch den idea⸗ Angebot, loco 40-45 Yu Br. — Feinfont dr 35 Kilo einen bis iazt von keiner andern Fabrik erreichten Ab“ 
len Werth der Gewerbeberechtigung ſtets bezahlen laſſen. nur feinſte 12900 Kar ee vernachläſſigt, ſatz ride And 
Fa I r., mittel (U—B% A 3 d 2 
in Rteußen ber im Jahre 1842 gemachte Berfuch, biefen | waalte 60 dis 68 Ar Dt. — Cpirikur zer uhen ie Perg er Sechs bedeutendſten Firmen 
Zuſtand zu ändern, zufolge gewonnener Einſicht von Litres & in Boſten von 5000 Litres und drüber, feſt 


neben dem Buchenwäldchen, durch dieſes und die Wiefe 
direct nach der Südfiraße geführt werden. Dieſe Straße 
iſt inſofern von Saber erth für den Ort, als ſie 
einem Theil der Südſtraße den Bahnhof erheblich näher 
bringt. Auf dem Eiſenbardtiſchen Etabliſſement werden 
jetzt große Eiskeller zur Aufbewahrung des Bieres ge⸗ 
baut und es ſoll die Herſtellung der andern Gebäude 
fo beſchleunigt werden, daß die Bierhalle noch im 
Herbſt dieſes Jahres eröffnet werden kann. In ben 
letzten Tagen ſind wieder mehrere Verkäufe von Land⸗ 
parzellen, auf denen im Herbſt Wohnhäuser errichtet 
werden ſollen, abgeſchloſſen; auch iſt die K. Regierung 
in Danzig angegangen, das am Seeſtrande gelegene 
Terrain zwiſchen dem Norden 1 — Hauſe und dem 


H 1870 1871 
Wäldchen und der Nordstraße zu Bauftellen zu verkaufen. dem dadurch herbeigeführten Eingriff in die Privat⸗ „loco ohne Faß 248 % Br. Maſchinen: Machine 
Das Babecomits iſt, wie ih ore, bei der Kal. Regier rechte ſchon im Na 1846 wieder aufgegeben und ur = 10 daß 245 5 Br. 125 EN 1 5 Io Che Singer KHanufacturing Company 127833 — 181, 2 
rung vorftellig geworden, dieſen Platz nicht bebauen zu durch Allerböchſte Fabinets-Ordre vom 5. October ej., Faß 245 Br., 244 . Gb, Auguſt ohne Faß 243 Wheeler & Wilſon Coo. 83,408 — 128, 
laſſen, ſondern denſelben für Anlagen zu reſerviren. alſo nach damaligem Verfaſſungstecht vom Geſetzgeber, Br., 2 & Gd., Septbr. ohne Faß 21 . Br Grover & Baker Co.. 57,402 — 50,8 
Allerdings wäre es ſehr wünſchenswerth, daß die Pros norgeichrieben iſt, zu der vor der Ordre vom 8. März 5 * Gd. Sepibr⸗Seibr. ohne Faß 2 A Br., Weed Co. . . . 35,002 — 39,670 
menaden, welche jetzt in dem Wäldchen an fer Nord⸗ 1 beſtandenen Praxis zurückzukehren. Die erſten 21 . Gd., Setbr. November ohne Faß 1% A Br., Howe Co. (Jan 1. bis Juli 1. 1871) 75,156 — 0 
ſtraße angelegt find, nach Norden 85 fortgeführt werden Erwerber haben für die Privilegien mehrfach an den 19 , Gd. Wilcox & Gibbs Co.. .. 28890 — 30% % 
würden, Legt die K. Regierung Gewicht darauf, aus Staat ſelbſt einen Preis und beim Thronwechſel ober — — — — Totĩßal-Verkäufe 1871 von 25 Fabrikanten 606.094 r 
dem Platze eine Einnahme zu ziehen, fo würde gewiß auch beim Wechſel der Beſizer an einigen Orten, bis Schiffsliſten. und ergiebt ſich daraus, daß die Verkäufe der Singe, 
ſchlimmſten Falls die Commune bereit ſein, das Land in die neueſte Zeit ſogar, eine beſondere Abgabe zablen Neufahrwaſſer, 15. Juni. Wind: NNW. Company nahezu den dritten Theil aller betrahen 


unter Zuhilfenahme der Badekaſſe zu erwerben. Soll müſſen. a Angekommen: Speed, Britannia, Newcaſtle; und ſich wie folgt geſteigert haben: 

Zoppot feinen gr Charakter behalten, fo muß „Die Königl. preußiſche Regierung hat im Jahre Heinſohn, Eliſe, Br men; beide mit Gütern. — Gie⸗ 1870 41 152 Maſchinen mehr als 1869, 

mit der Ausdehnung des Ortes auch die Vermehrung 1801 in Breslau das bloße Rrivilegium für die Unis row, Franz. Hartlepool; Lübte, Mathilde, Wisbeach;! und 1871... 53,427 7 „ nach 

der Anpflanzungen Schritt halten. Es ſind in den |veritäts:Apotbele ohne Grundſtück und Inventar für | Mähbel, Rercur, Sunderland; Mildabn, Oberförſter | Die Verkäufe der Singer Company Überſt igen 
ten Jahrzehnten leider nur zu viele ſchoͤne Bäume den Preis von 24,000 & verkauft, die Stadt Roftod Uffeln; Micklev, Johanna Schwagn; beide von New- Obigem alſo auch diejenigen jeder andern 

der Axt erlegen. bat im Jahre 1852 fogar das Privilegium zu einer neu castle; Stahnke, Fritz, Grimsby; Claaſſen, Hebe, Wis⸗ Won 8 44,625 

lbing. Für die Ermittelung des Urhebers der zu errſchtenden Apotheke meiſtbietend versteigert. beach: Maſon, Mathilde Calder, Burutislano; Baade, und 1871 um 562784 


Sr 


—- an. Ins Daran m S 


- 


A KKK 


* 


r e 


F ASK ı TI SSS 


5 pfohlen werden können. 


Das den Joſeph Cyrkowskiſchen Erben ge⸗ 
hörige Grundſtück Klein Zirkwitz No. 2, 
beſtehend aus 83 Hectar 17 Ar 10 [ Meter 
nebſt Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden, ab⸗ 
geſchätzt auf 11,110 % 3 Gr. 8 &, ſoll 
am 13. Juli er., 
Vormittags 10 Ubr, 8 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in freiwilliger 
Auction meiſtbietend verkauft werden. 

Eine Taxe und die Kaufbedingungen 
ee: 0 5 u unterzeich⸗ 
neten Gerichts eingeſehen 1, 

Bempelb . den 11. Juni 1872. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗ Commiſſion I. 


Bekanmmachung. 

Der Concurs über das Vermögen des 
Kaufmanns Franz Joſeph von Grabowski 
sg iſt durch Ausſchüttung der Maſſe 

ndigt. 

Marienwerder, den 5. Juni 1872. 

Königliches Kreis⸗Gericht. 

1. Abtheilung. 9347) 
Bekanntmachung. 

n der Binder'ſchen Concursſache iſt in 
Stelle des verſtorbenen Juſtizrath Rehbein 
der Bureau⸗Aſſiſtent Borchard von hier 
zum definitiven Verwalter der Concursmaſſe 
beſtellt worden. 

Culm, 10. Juni 1872. . 

Königl. Kreis⸗Gericht. 


Der Commiſſar des Concurſes. 


Betaunumachung 
Der über das Vermögen des Maſchinen⸗ 
fabrikanten Wilhelm albrach eröffnete 
Concurs iſt durch Ausſchüttung der Maſſe 


eendet. f 
Strasburg, den 11. Juni 1872. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. (9281) 


Bekanntmachung. 

In unſer Firmenregiſter iſt heute unter 
No. 125 eingetragen, daß die Handlung H. 
Altmann zu Leſſen durch Erbgang Seitens 
des am 25. Auguſt 1868 verſtorbenen allei⸗ 
nigen Inhabers, Kaufmann Hirſch Alt⸗ 
mann auf die Kaufleute! Heymann Alt⸗ 
mann, Meyer Altmann und Wilhelm 
Altmann zu Leſſen übergegangen iſt und 
Naa in unſer Geſellſchaftsregiſter unter 

o. 24, daß die drei genannten Perſonen 
Geſellſchafter der unter der Firma 
mann zu Leſſen beſtehenden Handelsgeſell⸗ 
ſchaft ſind. 

Graudenz, den 11. Juni 1872. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 

ſe Stelle des Kämmerei⸗Kaſſen⸗Rendan⸗ 

ten hieſelbſt mit 500 3%. jährlichem 
Einkommen incluſive Bureaukoſten iſt zu be⸗ 
ſetzen und werden qualifieirte Bewerber auf, 
gefordert, ſich bis zum 1. Juli d. J. bei 
uns zu melden. 

Pr. Stargardt, den 10. Juni 1872. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

Die unter No. 80 unſeres Firmenregiſters 
eingetragene Firma A. Sturmaan iſt zufolge 
Berne von heute gelöſcht. 

wetz, den 11. Juni 1872. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (9262) 


ge men 


Bekanntmachung. 


In der Sommerfeldt'ſchen Concursſache b 


ift in Stelle des verſtorbenen Juſtiz⸗Rath 
Rehbein der Bureau⸗Aſſiſtent Borchard 
von hier zum definitiven Verwalter beſtellt 
worden. 
Culm, den 10. Juni 1872. 
Königl. Nreis- gericht. 
Der Commiſſar des Concurſes. 


Kloſter⸗Neuburger 
Stifts⸗Weine. 


Durch beſondere Protection iſt es mir ge⸗ 
lungen, von den vorzüglichen Weinen des 
berühmten Stiftes Kloſter⸗Neuburg ein 
Lager zu erhalten. 

Ich lieſere dieſe edlen Weine in Gebinden 
a W und 40 Oeſterr. Maaß = 494 preuß. 
Quart, je nach den verſchiedenen Jahrgän⸗ 
gr um Preiſe von 24, 30, 32, 45, 54 bis 

ulden; in Flaſchen von 50 Kreuzer bis 
fl. 1. 80 kr. Geſterr. Wahr. Den Herren 
Geiſtlichen ſind dieſe Weine als Meßweine 
beſonders zu empfehlen. 

An Qualität übertreffen dieſelben jeden 
Rheinwein des gleichen Preiſes. 

Ungar⸗Weine liefere von fl. 16 ange⸗ 
fangen bis zu den höchſten Preiſen. 

Preiscourante ſtehen zu Dienſten. 

Auch der kleinſte Auftrag auf Flaſchen⸗ 
weine wird effectuirt, für reine und nm 
verfälſchte Weine wird garantirt. 

Aufträge erbittet ſich die Wein⸗Export⸗ 


Handlung von 
H. Kolek 


Geige in Zrovpau-Deftr. Schleſen 
O er⸗Elſäſſer Weine. 


Geſunde magenſtärkende Wei ei 
wur vorzügliche Gewachſeh, welche a 
einſchmecker wie dem Reconvalescenten em: 


er Rappoldsweiler Edelwein 32 
68er Neichenmeiber Riesling 23 
65 Tokayer Ausleſe — 

0 


6867 St. yoolite (roth) 
68er zürthe mer (roth) . 3 
0 


656 . _(rotb) . . 36 
Biel 3 Monat. Referenzen erbeten. 


H. Arensmeier & Cie. 
in Straßburg. i 


Theodor Frauck'ſche 


Althee-Bonbons, 


ein noch nicht übertroffenes und bes 
währtes Mittel gegen Huſten, Bruſt⸗ 
ſchmerzen, Heiſerkeit, Halsbeſchwerden 
2c., empfiehlt in Paquets à 4 u. 2 Sr. 

ranz Jautzen in Danzig, 
(5023) Hundegaſſe 38. 


10s asc 


usplvyg ef 


laue Saat-Lupinen a 55 % und dito 
x tter⸗Lupinen 45 Fr pro 90 e, offer 
rirt 3 —.— Kohlenmarkt 28. 


H. Alt⸗ 


Deuiſche 
Hhpothekenbank in Meiningen. 


Die Bank gewährt auf ſtädtiſche und ländliche Grundſtücke unkündbare Darlehen 


in baarem Gelde ohne Damno. 


der General Agent 


Wilh. Well in Danzig, 


Brodbänkengaſſe No. 11. 


Anträge nimmt darauf entgegen 


— — 


Getreide- und Gras-Mähemaschinen 


neuester Construction, 


mit Selbstablege-Vorrichtung. 
Lecomobilen, Dreschmaschinen, 


Strohelevatoren, 
Drills, 1 25 
Pferdehacken, BEN 


Lager von 0 
Beservetheilen — 


aus der Fabrik von 


Richard Garrett & Sons in England. 


Kataloge gratis. Anfragen und Aufträge schnell erledigt. 
Der General-Agent von Richsrd Garrett & Sens. 


A. P. Muscate, 
Danzig und Dirschau. 


. 


Balsam Bilfinger 
gegen Rheumatismus und Gicht, 
geprüft von den größten Autoritäten Deutſchlands, Frankreichs und Eng⸗ 
lands, Nadicalheilmittel ſelbſt in den hartnäckigſten Fällen. Mit dem 
garen Erfolge angewendet in den Hospiiälern zu Berlin, Leipzig und 

Preis pr. Yı Flaſche 1 Thlr. 10 Sgr., pr. 3 Flaſche 224 Sgr. 


Depot für Danzig bei Mich. Lenz, Droguenhandlung, Brod⸗ 
bänkengaſſe 48. 


Für den Erfolg garantirt 
der Erfinder dieſes 


Annoncen-Crpedition 
» Zeidler & Con Berlin. 


v 
Saarleinende | 
Unterzeichneter ftillt das Ausfallen der Haare in 8-14 Tagen, befördert auf 
haacloſen Stellen, dünnen Scheiteln oder krankem Haar in wo like af 
neuen, kräftigen Haarwuchs und ſtellt auf Platten oder Kahlköpfen, fell wenn man 
Jahre lang daran gelitten (natürlich muſſen noch Haarwurzeln vorhanden fein) nach 
Befinden in ½¼ bis 1 Jahr den Haarwuchs wieder her, wie auch Krankheiten der 
a a z. B. Schuppen, Schinnen, die Unthätigkeit und ſchmerzhaftes Zieben der 
Kopfhaut, der in der jetzigen Zeit ſo überhand genommene Pilzausſchlag, das früh⸗ 
zeitige Ergrauen der Haare u. ſ. w. durch ſein eigenthümliches Verfahren durck 
rationelle Pflege der Kopfhaut gründlich unter Garantie von ihm gehoben werden. 
Briefe unter möglichſt genauer Angabe des Leidens, ſowie unter Beifügung 
N kranker, ausgegangener Haare behufs deren mieroscoplſcher Unterſuchung er⸗ 
bitte franco. 
Zeugniſſe der Herren Medicinalratb Dr. Johannes Müller, Berlin; Dr. 
Heß, königl. preuß. Apotheker I. Claſſe, unterſuchender Chemiker und wiſſenſchaft⸗ 
licher Sachverſtändiger für mediciniſche, pharmaceutiſche, techniſche, chemiſche und 
Geſun d heitsartikel aller Art, Berlin; Dr. Theobald Werner, Director des chemi⸗ 
ſchen Laboratoriums zu Breslau, ſowie von hunderten Perſonen aller Stände, 
welche durch mein Verfahren das Haar wieder erlangten, liegen ſtets in Original⸗ 
briefen zur Anſicht bereit. BE” Das von Herrn Prof. Dr. Langenbeck in 
Hannover im „Ausland“ ſowie anderen Zeitungen empfohlene Haarmiltel ließ ich 
in meinem Laboratorium anfertigen und verſende ſolches a 3 Thlr. gegen Einſen⸗ 
dung bes Betrages. Edm. 8 ee ne 0 Haarleidende, 
e rüderſtraße 28, parterre. 
Spreäftunden täglich von 10—4 Uhr 7 r 


Norddeutscher Lloyd. 


Postdampfschifffehrt 
‚on Bremen v Newyork ma Baltimore 


eventuell Southampton anlaufend 


D. Amerika 18. Juni nach Newyork D. Hauſa 30. Juli nach Newyork 
D. Berlin 19. Juni „ Baltimore D. Ohio 31. Nau „ Baltimore 
D. Donau 22. Juni „ Newport D. Main 3. Aug. „ Newyork 
D. Nemeſis 25. Juni „ Newyork D. Nemeſis 6. Aug. „ Newyork 
D. Bremen 29. Juni „ Newyork D. Donau 10, Aug. „ Newyork 
D. Leipzig 3. Juli „ Baltimore P. Köln 13. Aug. „ Newport 
D. MWefer 6. Juli „ Newyork D. Berlin 14. Aug. „ Baltimore 
D. Newyork 9. Juli „ Newyork D. Weſer 17. Aug. „ Newyork 
D. Hermann 13. Juli „ Newyork |D. Bremen 20. Aug. „ Newyork 
D. Frankfurt 16. Juli „ Newport D. Hermann 24. Aug. „ Newyork 
D Baltimore 17. Juli „ Baltimore D. Straßburg 27. Aug. „ Newport 
D. Deutſchland 20. Juli „ Newyort ID. Leipzig 28. Aug. „ Baltimore 
D. Hannover 23. Juli „ Newyork D. Dentfchland3l. Aug. „ Newyork 
D. Mhein 27. Juli „ Newyork D. Frankfurt 3. Sept. „ Newyork 
Paſſage⸗Preiſe: nach Newport: Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, 


Nach St. Thomas, Colon, Savanilla, La Guayra und Porto 
Cabello, mit Anſchlüſſen via Panama nach allen Häfen der Westküste Ame- 
rika’s, ſowie nach China und Japan, 

D. Kronprinz Friedrich Wilhelm 7. Juli. D. Graf Bismark 7. Auguſt. 
und ferner am 7. ſeden Monats. 

— Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expedienten in Bremen und = 


inländiſche Agenten jomie , > ä (2500) 
Die Direction des Norddentschen Lloyd. 
Ich bin zu Contract-Abſchlüfſen für obige Dampfer ermacht. 
25000 8 C. Meyer, Ä Agent, 3. Damm No. 10. 


Für Land⸗ und Ackerwirthe. 


Engl. Futterrüben⸗Samen. 


Dieſe Rüben, die ſchönſten und ertragreichſten von allen jetzt bekannten Futterrüben, 
werden 1—3 Fuß im Umfange groß und 510 —15 % ſchwer, ohne Bearbeitung. Die 
erſte Ausſaat geſchieht Ausgangs März oder im April. Die zweite Ausſaat im Juni, Juli, 
auch noch Anfangs Auguſt und dann auf ſolchem Acker, wo man ſchon eine Vorfrucht ab: 

eerntet bat, 3. B. Grünfutter, Frühkartoffeln, Raps, Lein und Roggen. In 14 Wochen 

ind die Rüben vollſtändig ausgewachſen, und werden die zuletzt gebauten zum Winterbe⸗ 
darf aufbewahrt, da dieſelben bis im hohen Frühjahr ihre Nahr⸗ und Dauerhaftigkeit te 
halten. Das Pfd. Samen von der großen Sorte koſtet 1 Thlr. 20 Sgr., Mittelſerte 1 Thlr. 
Unter + Pfd. wird nicht abgegeben. Ausſaat pro Morgen 2 Pfd. 

Kulturanweiſung füge jedem Auftrag bei. Es offerirt dieſen Samen 


Ernst Lange, Alt Schöneberg bei Berlin. 


Frankirte Aufträge werden mit umgehender Poſt expedirt, wo der Betrag nicht bei⸗ 
gefügt, wird ſolcher per Poſtvorſchuß entnommen. (6372) 


tafchen, Plaid⸗, 


Schirm⸗ und Stoc: 


Nach, Schweizer Courier⸗ u. Reiſe⸗ 


riemen, Reiſeneceſſaires, eingerichtete 
Eßkörbe für 1, 2 und 3 Perſonen, en: 
pſiehlt in reichhaltigſter Auswahl zu billigen 
Preiſen die 


Berliner Papier⸗, Galanterie⸗ 
und Lederwaaren⸗Handlung 


von 


Louis Loewensohn Nachfolger, 


17. Langgaſſe 17. 


Wir beehren uns hiermit zu Ihrer Kenntniß zu bringen, daß wir den Herren 


Petzke 


e Cie. in 


Danzig 


unſere Haupt⸗ Agentur für Tess übertragen haben. 


Zürich, Mai 187 


„Schweiz“ Trans port⸗ Berfiherungs = Gejeljäaft: 


Der Präfident, 
John Syz. 


ie Direction, 


+ * 


Mit Bezug auf Vorſtehendes empfehlen wir uns Ihnen angelegentlich zur Entgegen⸗ 


nahme von Berfiberungen für den 


See⸗ und Land⸗Transport zu möglichſt günſtigen 


Conditionen und ſind zu jeder wünſchenswerthen Auskunft gerne bereit. 


Danzig, Mai 1872. 


(9037) x 


eden Mittwoch. 2 5 
Aufruf 
zur Wohlthätigkeit. 


Am 17. d Mts., 3 Uhr Nachmitt., brach 
bei heftigem Sturmwinde im hieſigen Orte 
Feuer aus, das wahrſcheinlich von ruchloſer 


blicken waren 29 Gebäude in einen Aſchen⸗ 


vollſtändig ihre Habe. 
Bettelarm ſtehen 19 Familien von kleinen 
Handwerkern und Tagelöbnern hilflos da. 


Das unterzeichnete Comité wendet ſich! 


an alle wohlthaͤugen Herzen mit der drin⸗ 


Kleidungsſtücken an die Expedition dieſer 
Zeitung oder zur directen Ausführung an 


Weinsdorf ſenden zu wollen. 
Weinsdorf, den 20. Mai 1872. 


Das Comité i 
für die Abgebraunten in Weinsdorf 
bei Saalfeld Oſtpr. 
Stahl, Pfarrer. Schramke, Schulze. 

Kerbein, Hufenwirth. 
Aug. Lindemann, Organiſt. 
Lemke⸗Rombitten, Landſchaftsratb. 


we 


Homöopathische 


Central-Apotheke. 


Fr. Hendewerk, 
Apotheker in Danzig. 


TTT 
Emme „Anweiſung, die 9 36) 


Epilepſie 
(Fallſucht, Krämpfe) 

durch ein ſeit 10 Jahren bewährtes nicht 
medizin. Univerſal⸗Geſundheitsmit⸗ 
tel binnen kurzer Zeit zu heilen. Heraus⸗ 
gegeben vom Erfinder Sr. A. Quante, 
Inhaber der chemiſchen Fabrik zu Wa- 
rendorf in Weſtfalen“, welche gleichzei⸗ 
tig zahlreiche, theils amtlich conſtatirte 
reſp. eidlich erhärtete Atteſte u. Dank⸗ 
ſagungsſchreiben von glück. Geheilten 
aus allen fünf Welttheilen enthält, wird 
auf directe Franko ⸗Beſtellungen vom 
Herausgeber gratis⸗franco verſandt. 


8 Br, Meyer in Berlin 
heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den hart- 
näckigsten Fällen für gründliche 
Heilung. Sprechstunde: Leipziger- 
strasse 91 von 8—1 u. 4—7 Uhr. Aus- 


wärtige brieflich. 5 

N e &onorrhöe, Pollu- 
Syphilis, tionen, Weissfluss 
und Sehwächezustände werd. in 3 
bis 5 Tagen in meiner Poly - Klinik 
gründl. beseitigt. Ausw. briefl. Special- 
Arzt Dr. Helmsen in Berlin. Hegel- 
platz No, 1, 1 Tr. Schon über 5000 geh. 


Hand angelegt war. Mit Blitzesſchnelle griff | Kg 
die Flamme um ſich und in wenigen Aupen: | I 


haufen verwandelt. 26 Familien verloren 
dabei nicht blos das Obdach, ſondern auch] 


genden Bitte, milde Gaben an Geld urd ; 


den mitunterzeichneten Parker Stahl in| 


Petzke & Cie. 


Haupt⸗Agenten. 


£ able 
„ n unbubemn 8 us 4 
" „ 818 5 uu “N31]0110j09) 
v u 5 
ank jisi x se 19ldg 
e e sen 11 an) an vic S hong 
ar penn enn 23108 ud: siv 
yopngug gaudy bine 
eee Dunn PILULIIH eee 
8 nagavs Oo 
n0a 12005 sda aqa en :2agav 
National- 120. 110 160 55 
2 wiſchende 
Dampfschiffs- ae in Alen. 
: . Messing, 
Compagnie. A Berlin, 
on Stettin nach Unt. d. Linden 20. 
Newyork 3:5 Stettin, 


eMWunderbarer&rfolg.® 
An den Kgl. Hoflieferanten Herrn WE 
Johann Hoff in Berlin. N 
Rodinghauſen, den 14. Mai 1872. 
Schon wieder muß ich um Sendung 
von Ihrem Malzextrakt bitten. Ich F 
ſehe täglich den wunderbaren Er⸗ 
folg, wenn ich eine Taſſe voll das Wi 
von genieße, indem ſich der durch W 
ſtundenlanges Reden erzeugte Schleim E 
ſogleich ablondert. Schönere Er⸗ 
folge erfahre ich, wenn ich Ent⸗ 
kräſteten davon mittheile, nament: 
lich ſolchen, die außer Stande ſind, 
die geſunkenen Kräfte durch gute 7 
NVaährmittel zu heben. 
Pfarrer Stohlmaun. 2 
Verkaufeſtelle bei Albert Nen⸗ 5 
mann, Danzig, Langenmarkt 38, 
und Otto Saenger in Dirſchau, ER 
J. Stelter in Pr. Stargardt. 5 


zen bevorſtehenden Volksfeſte halte 
große Segel und Pläne zu Zelten 
vorräthig. Flaggen zur Dekoration 
empfehle gleichzeitig. 
W. T. ürentz, 
Am brauſenden Waſſer No. 4 b. 
Wee U. bunte Oefen, die ſchnell Wärme 
im Zimmer verbreit,, ſowie Sparherde 
mit vortheilhafter Einrichtung empfiehlt und 
nimmt hieſ. u. ausw. Beſtellungen entgegen 
Nob. Dickan, Töpfermſtr., Häckerg. 16, 
Stadtgebiet 20 ſſt eine Auswahl eleganter 
S Wagen, Halbverded-, Jagd⸗, Phaslon⸗, 
mit und ohne Dienerſitz, ſowie Korbwagen, 
auch auf Federn, dauerh. Arb., zu den bill. 
Preiſ. vorr. Eduard Wilke, Wagenbauer, 
07 4 — in grösseren 
5% Capitalien . von 
10,000 %. ab, habe ich von bedeutenden 
süddeutschen Geldinstituten, auf längere 
Dauer unkündbar, für ländlichen Grundbes 
sitz, ohne Damno, zu beleihen und 
nehme Anträge entgegen. 


Rud. Malzahn, 


Langenmarkt No. 22. 


Domaine 


Althauſen 


bei Culm in Weſtpreußen. 
un 18. und 19. Juni er., 
von 10 Uhr Vorm. ab, wird ſaͤmmt⸗ 
liches „todte und lebende 
Inventar, wobei Reitz, Kutſch⸗ un 
Arbeitspferde, ſtarke Ar⸗ 
beitsochſen, Milchkühe 


und Jungvieh, 2 Kutſchwagen nebſt Geſchirr, 
diverſe Möbel, als: Sopha, Stühle, Tiſche, 


Spinde und Küchengeräthe, meiftbie= 
tend verkauft. 937) 


u ne eh a RE Tr a er a a 7 sn 6 wur ' un 


Berlin-Stettiner Eiſenbahn. BET: 


Zu Herrn Bertram's Broſchüre über die 


Weichſel⸗Nogat⸗Regu⸗ 


erſchien fo eben das ee Heft. 
Preis 5 Sgr. 
Bei Einſendung des Betrages überſendet 


C. Meissner's Buchhandlung, 


" elfarbendruck-Gemälde-Verein 


„Borussia“ 
Actien-Gesellchaft zu Berlin. 


Permanente Ausstellung 
und Verkauf 


Otto Lindemann, 
„ Danig Ziegengasse No. . 
Das Contobücher⸗Lager 
der Herren J. C. König & 
Ebhardt, Hannover, befindet 
ſich jetzt Hundegaſſe 52 bei 

A. de Payrebrune. 


diesjährigen Edamer 
Käſe, fetten Schweizer: 
Käſe empfiehlt 
A. Fast, Laugenm. 34. 
Goldſiſche u. Heine 
Schildkrüten, 


wie alle zu Aquarien a nden Gegenſtände 


Auf unſerer Bahnſtrecke Danzig 
Weiteres, außer den bisherigen Perſonenz 
I Richtung Danzig⸗Zoppot. 
nuten Abends. 


Ferner werden bis auf Weiteres an jedem Sonntage folgende Extrazüge einge⸗ 


12 Uhr 45 Minuten Nachm. 
„ Langfuhr 12 „ 
Oliv 


Stettin, den 14. Juni 1872. i 
Directorium 
der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Bekanntmachung. 
Berlin-Stettiner Eiſenbahn. 


der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 5 


die Aquarien-Handlung von 
August Hoffmann. 


In der Anſtalt des Unter⸗ 
zeichneten werden ſämmtliche 
gebräuchlichen Mineralbrun⸗ 
nen in Flaſchen in ſtets friſcher 
Füllung auf Lager gehalten 
und Billigit abgegeben. Pyro⸗ 
phosphorſaures 
als wirk ſamſtes Eiſenpräparat 
beſtens empfohlen. 

Dr. Richter, 
Danzig, 4. Damm 6. 

Kreuznacher, Köſner, Witte: 
kinder und Kolber 

laugenſalz billigſt. 


CEeiſenbahnſchinen 


zu Bauzwecken, 4 und 5“ hoch, offerirt 
und liefert franco 


Auction 
7. Juni 1872, Vormitta 
im Königl. Seepackhoſe über 


3 Fäſſer Tabaksblätter, haparirt, 


ex „Anna Catharina“ Capt. Henningſen. 


Montag, den 1 


Preußiſche Central⸗Bodencredit⸗ 
Aetiengeſellſchaft. 


Hypotheken⸗Darlebne auf Liegenſchaſten und auf felbftitändige, in größeren Städten 
belegene Hausgrundſtücke werden durch die A e Agentur vermittelt, bei welcher 
Proſpect und Antrags⸗Formulare zu entnehmen ſind. E 
kündbaren Hppotheken⸗Darlehne 


"Danzig, im April 1972. File FEnBe. vom. Ab Siencentnnimerkiem grmadiı. | 


Stand der Lebensverſicherungsbauk f. D. 
Bu Gotha. 


bl der Verſicherten 39,102 Perſonen. 
eriherungsfanme 74,595,400 Thaler. 


| BeſtenSteinkohlentheer 


per Gentner 274 , wie Prima Schwe⸗ 
is 5 pro Tonne 100 Quart 7 


öschmann, 
Berfiherungen werden vermittelt durch den Haupt-Agenten 


Aecht verſiſches 
Juſekten⸗Pu 
diesjähr. Ernte. 

Das wirkſamſte Mittel zur Vertilgung 
aller dem Menſchen läſtigen Inſekt 
Schachteln mit meiner Firma werſehen, 
von 2 Brian und in Blechbuͤchſen v 


h bis 3 , ſowie die daraus gezogene 
und zu demſelben Zwecke anwendbare 


Inſekten-Pulver-Tinktur 

in Flaschen von 27 % an. Beides in 

vorzüglicher Güte und mit ausführlich 

Gebrauchs ar weiſung. 

Die Parſümerje⸗ u. Droguen 

en gros und en detail von 
Albert Neumann, 
Langenmarkt No 38. 

Aufträge nach auß 

prompt ausgefühit. 


Nellow⸗Metall, Kupfer 
I nd Zinkbode N von Schiffen, über: 
haupt Metalle, tauft böten Breite 

S. A. Hoch, Häfergaſſe 13. 


Speicher⸗Inſel, Hopfentzaſſe No. 28 in Danzig. 


Lieferung verſteuert und franer na 


Provinz Weſtpreußen durch die General⸗Agenten der Fabrit 


Glinski & Meyer, 


Danzig, Hundegaſſe 61. 


NB. Beitellungen bitten wir uns Frühzeitig zugehen zu laſſen, damit wir ange 
forderungen rechtzeitig genügen können. — 


Tokkerie 
1 8 zur Gründung von Freiſtellen 1% 
Zoppot werden vom 15. Juni cr. ab bis auf — für arme Kranke 2 
ügen noch folgende Lokalzüge täglich gehen: 2 De tſchl a ds = 
II. Richtung Zoppot⸗Danzig. 2 Ut il 8 
aus Zoppot 9 Uhr — Minuten Abends. 2 in dem unter Protectorat Ihrer Ma- 8 
„ Oliva 3: 75 f & | Aeftät der Kaiſerin Königin ſtehenden — 
„ Langfuhr 9 „ 20 „ 1 Anguſta⸗Hospital in Berlin. 
in Danzig 15 „ ” 2 Die Gewinne beſteben aus Sil⸗ = 
„ber- und Neuſilber⸗Geräthen, 2. 
Gemälden, Uhren, Pianino's, |n 
aus Zoppot 1 Uhr 30 Minuten Nachm. . Kunſtſachen zc. 5 
= iva 177 7 57 Looſe à 10 En find in der Ere | 
„ Langfuhr 1 „ 50 „ Ruh pebition der Danziger Zeitung zu 
in Danzig 2 3 7) 7) | haben. 


Goetzel's 


"5 4 D 2 |; 
i Lotterie-Compteir, 
= Berlin, Wilhelmsstr. 25, 
verkauft u. versend. Antheilloose 2. 
146. Kgl. Preuss. Lotterie. 
Ziehung der 1. Klasse am 3 Juli. 
u HH 04 Ilm 
a 124.72, E , , R,, 5 
gegen Postvorschuss oder Eiusend. 

des Betruges. 


1. Giofie 2 e UB. TE 
1/2 8, ½ 4, ½ 2, Yo 1 


x 4 j 

2 S, Ms 15 K. 
e. Bafch, Berlin, Moltenmarlt Ro, 14, 
Zur I. Claſſe der 146. Königl. Preuß,. 
2 Staats⸗Lotterie, Ziehung am 3. uk 
8 da, 19 % 20 . un va Auen 
doſe ½ö4 „ [8 „ 
½16 27½ Ap, ½ 14 Sr. co 
J. Schloehauer, Königsberg i. Pr. 
Zur I. Ne Q io veriendat 

et Klaſſe Pr. Lotterie Antheilloſe 
„ A KN, ½ 2 Re, Yıs 1 , % 15 Kor 
1 10 uhr H. e N. Friebrichſtr. 71, Berlin, 
nk. Hyp.:Darl, 844% u. 3% Amort. ſ. z. 
8 „Nd. Solbihmichen. 2, 2 Ir. o. 8-4 U 
9000 I. Stelle werden auf 3 culm. 
Hufen, Boden I. Klaſſe, geſucht. 
Adr. u. No. 9326 in der Exped d. Zig. 


Eine friſchmilch. Kuh iſt zu ver⸗ 
kaufen in Kowal b. Ed. Behrendt. 


Ein Bullenfalb mais) 


Stein. Kutſcher. 


ch 
3 


Mellien. Joel. 


8 wird insbeſondere auf die un⸗ 


n einem, 
[einigen Morge tbeiungsbal 
zu verkaufen oder auch gegen ein Haus in 
Danzig zu vertauſchen. N 
Das Nähere in der Expedition dieſer 
x eitung unter No. 8999. E 
lu einer en Domaine unweit Dan⸗ 


Robert Wendt, 


‚Sunbegaffe Ro. 67. 


3 FR Dar 
Al SR zigs wird vom Domainenpächter ein 
Compagnon zu einer anzulegenden größeren 
Ziegelei gewünſcht. Es gehört nur ein unbe⸗ 
deuiendes Kapital⸗Vermögen dazu und kann 
der Geſchaſtstbellnehmer die Leitung der 
Verwaltung der Ziegelei ꝛc. allein jelbftftäns 


dig übernehmen. . 
18,450,000 „ 5 3 fectaten belieben ihre Adreſſe unter 

i No. 9317 in der Expedition dieſer Zeit 
Prozent. einzureichen. m . Arno 


n Lindenberg bei 


Albert Fuhrmann, Bahnhof Czerwinsk 


0 ſteht eine 


Riinrvevee Bock Windmühle 
f BUCKEYES zum 1 bie 
die anerkannt be en ing Amerika i en 10 Grundſſück, Heilt⸗ 
Gras⸗ und Gelreide⸗ brauner Weg 99.4 


Mühmaſchinen beſteh. aus e. berrſchaftl. 
mit Selbſtrechen und Ablege⸗ Wehn mit 10 Zim⸗ 


6 Apperat mern, Keller zc., einem Seitengebände 


von 0 
f zn Norry it Wohnung und Pferdeſtall u 

Adriance, Platt & Co. 1 Nenzork. einem circa 2 Morg. roßen Gatten 
ch jeder Eiſenbahnſtatlen inerhalb der c., ſoll aus freier Hand verkauft 
N werden. Nähere Auskunft daſelbſt. 
0 Fin ma den mötöigen gr enntniſſen ver: 
een, 5 ann jeder Zel 
unter günſtigen Bedingungen als Sehe nt 


Culm. 2 
Hoffman 
Beſitzer der Raths Apotbele 


Vin Hauslehrer 


ſucht eine Stellung, wenn möglich von ſo⸗ 


— . . . fort. Gef. Adr. unter No. 9235 in der Expe⸗ 


Alſichten von Danzi rer [fi 
enge 0 oe ett⸗Armbänder, Garnituren, Medail⸗ 
lons, Broches, Spangen ꝛc. empfing u. 
großer Auswahl zu billigen 


Ar bie Ki 


A. Bailerstaedt, 


men von Häuſern, Landſitzen, 
7 hen ꝛc. werden au 
olıden Preiſen ausgefabrt. 


empfiehlt in 
Preiſen die 


Berliner Papier-, Galanterie⸗ 
und Lederwaaren⸗Handlung 


en Schwachen 
bewensohn Nachfolger, 


zum Preſſe von 17 e, al e eee 
| und 16 6 Langgafſ 

18 | 

A, Ulrich, 


Brodbänkengaſſe No. 18. 


N 7 ES 


2 


dition dieſer Ztg. erbeten. 

Sine Giziederin für 2 bis 3 fü 

EIN 6 Jahre alt, 2 Mädchen 15 J fi 

5 — N giebt, wird ſofort 

ae scan bei dei“ 

in Seminarſſt I. Alaſſe, kath., muſikaliſch 
dwänſcht als rer hit ae 
ben Hauslehrer engagirt zu 

. Adreſſen werden unter No. 9289 in der 

8 Expe „ d. Ztg. erbeten, 

7 in noch gegenwärtig in der Landmutd: 
u E ſchaft beſchaͤſtigter Wirthſchafts⸗Cleve 

5 ne vom erſten Juli d. J. eine andere 


Gefällige Offerten find sub H. P. poste 
a | Testante Liebstadt Ostpr. abzugeben, 


Apotheker⸗Lehrling. 
I rede ien dur Fü 
= Mühle, g Meere 


von 


— 


. Herren finden bei mir Penfion 
Goldſchmiedegaſſe 6, 2 Treppen. 


Ein unverheiratheter Kut 
kann ſich zu ſofortigem Antritt wel“ 
den auf dem Adl. Dom. Smen⸗ 
gorezin per Zuckau. 


ür ein bedeut, Breslauer 
tur⸗Engros⸗Geſchäft wird ein 


tüchtiger Reiſender 
geſ., der als folder für gl. Branche in 2 2 
und Weſtpreußen thätig war. Galair 
is 600 uns darüber. Der Antr. iſt 
oder ſpäteſt. 1. September e. Im Au 
E. Richter, Breslau, Friedrich⸗Wilh 


uf dem Dominium Locken per Schön 7 
wird ein zweiter Wirthſchafter von 
Polniſche Sprache er 
- Perſönliche Vorſtellung erwünſcht. 

j Damm 7 find 2—8 1 2 
E reſp. 50 F. l. u. 5 
gewölbte. trockene, helle Lagerkeller ſofo 


Anmeldungen z. 6. preuf 
Prov.⸗Turufeſte in 


den Donnerſtag, den 13., ſpäte 

(jag, den 17. Juni, Abds, von 8 bis 9 14 
eim Zurulocale, auf dem Stadthofe entgegen 
enommen. Jeſtbeitrag 15 Sgr. Q 
n Tilſi frei, wenn die Meldung am 13. 0% 
folgt; ſpäter nicht garantirt. 


V 1 
des Turn: und Fecht; Vereins 


Der CTreubund 


1 5 fein Stiftungs ſeſt Dienſtag, den ſch 


in den Lokalitäten be? 
Dentfchen Kaiſer⸗Saales zu Schidlil 


und werden die geehrten Mitglied 
vom en hiermit ergebenſt 


N. 
Das Concert beginnt Nach 
tags 4 Uhr, der Ball um 9 Uhr. 
Gäſte können durch Mitgl 


Der Vorſtand. 


Haffee-Haus \ 
zum 

freundſehaftlichen Garten. 

Sonntag, den 16. Juni, Nachmittag 5 Uhr, 


großes Garten⸗Concerf, 


unter Leitung des Concertmeiſters 


Heute Concert. 


ſtellung und Concert. Gaſtſpiel 
engliſchen Sängerin und Ta 
Miß Minnie Davies. U. A.: 


woran unſer neue Lehrer noch wird glaub!“ 
müſſen, iſt abzuwarten. „e 
ebrere-Raubenek * 
wird angenomm, 

find 50 Thaler beim 15 
anwalt Martiny deponirt. 3 


| men 
Ein Haus 


lit geſtern, Sonnabend, Vormittag, 


.. a 
viel l= 4 7 


